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von links: Pfarrerin Gabriele Bleher, ,
Pfarrer Ulrich Gampert, Pfarrerin Marlies Gampert

Die meisten Fotos dieser Ausgabe sind von
Privatpersonen, die Bilder auf den Seiten 6 und
14 - 16, von pixabay.de.
Mantelfoto vorn: Bodenbild zum Psalm 23 in der
Stephanuskirche Blaichach im April
Mantelfoto hinten: Schafherde bei Gerlingen

Und es ward eine große Stille

Während der Corona-Epidemie ist es still
geworden.
In Tübingen, wo ich seit 1999 mit meiner
Frau lebe und bis zu meiner Pensionie-
rung Pfarrer war. Und genauso in der Re-
gion rund um den Alpsee.
Wir haben uns diesen Stillstand nicht ge-
wünscht. Besonders die Touristikbranche
gehört zu den Leidtragenden.
In diesen Tagen habe ich wieder einmal
im Markusevangelium die Geschichte
von der großen Stille gelesen.
Markus berichtet, wie die Jünger mit Je-
sus auf dem See Genezareth in einen
fürchterlichen Sturm geraten. Die Wellen
schlagen ins Boot. Die Jünger geraten in
Todesangst. Und Jesus - schläft hinten im
Boot.
„Jesus, ist dir völlig egal, dass wir unter-
gehen?“ schreien die Jünger. Jesus lässt
sich wecken. Er steht auf, bedroht den
Wind und sagt zu dem See: „Werde still.“
Daraufhin legt sich der Wind, und es ward
eine große Stille. Jesus aber fragt die
Jünger: „Warum habt ihr solche Angst?
Wo ist euer Glaube?“
Dieses eine Mal spricht Jesus ein Macht-
wort. Aber das wird nicht zum Normalfall.
Im Normalfall wird es uns reichen müs-
sen, dass wir wissen:
ER ist mit im Boot, egal wie die Fahrt en-
det.
Diesen Glauben sucht Jesus bei uns.
Nicht, dass wir glauben, wir würden von

allem verschont. Sondern dass wir nicht
ohne IHN sind.
Das kann uns ruhig machen und zuver-
sichtlich.

Guten Mut wünsche ich uns allen -
und Behütung
Pfarrer i.R. Rainer Kerst, Tübingen

Pfarrer i.R. Rainer Kerst wird vom
18. August bis 8. September den Kur -
und Urlauberseelsorgedienst in unserer
Gemeinde wahrnehmen.

Er ist über das Pfarramt erreichbar
Tel.: 08323 / 8671

Liebe Gemeindeglieder!
Liebe Leserinnen und Leser!

Es sind deutliche Veränderungen in un-
seren Alltag getreten. Wir haben viel er-
lebt, manches erlitten und einiges gelernt
in den letzten Wochen.
Jetzt dürfen wir wieder zusammen feiern.
Gerne laden wir Sie wieder dazu ein.
Das Thema, das diesen Gemeindebrief
inhaltlich bestimmt, ist der Abschied von
Marlies und Ulli Gampert. Sie können in
diesem Heft lesen, wie wir den Abschied
gestalten werden.
Ab September haben wir dann in Immen-
stadt eine Vakanz. Die Vertretung über-
nehmen wir sozusagen selbst. Gerne bin
ich ab September für Sie da.
Die Gottesdienstzeiten werden sich ver-
ändern. Wir bitten um Ihr Verständnis und
Ihre Unterstützung.
Wenn Sie etwas brauchen, können Sie
sich jederzeit bei mir oder über das Pfarr-
amt in Immenstadt melden.
Danke, dass wir auch diese Veränderung
miteinander als Gemeinde tragen und ak-
tiv gestalten!
Gott nehme uns unter seinen Schutz und
Segen - woher wir auch kommen, wer wir
auch sind und wohin wir auch gehen!
Gott behüt´ uns!
Mit herzlichen Grüßen, auch im Namen
von Pfarrerehepaar Gampert, ihre Pfarre-
rin Gabriele Bleher.
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Vertraut den neuen Wegen
Acht Jahre durften wir in unserer Ge-
meinde miteinander auf dem Weg sein.
Für uns war das eine schöne und reiche
Zeit. Wir haben viel Zuwendung und
Wohlwollen erfahren. Viele haben uns in
ihr Gebet eingeschlossen und uns Mut
gemacht für unsere Aufgaben. Häufig wa-
ren die guten Worte gepaart mit kleinen
Aufmerksamkeiten: Süßigkeiten, Blu-
men, Selbstgebackenes, ein erlesener
Wein, hübsch verpackte Kleinigkeiten.
Das hat uns jeweils sehr gefreut und wir
danken herzlich dafür.
In die Freundlichkeiten war oft unsere
ganze Familie einbezogen, die in dieser
Zeit um Schwiegerkinder und Enkelkin-
der gewachsen ist.
Freundlich haben Sie ein Auge zuge-
drückt - oder auch zwei - bei den Dingen,
die wir nicht konnten und haben Fehler
und Misslingen barmherzig nachgese-
hen. Was für eine Wohltat!
Wir bitten um Verzeihung, wo wir Men-
schen verletzt oder nicht in angemesse-
ner Weise wahrgenommen haben.
Nun nehmen wir Abschied mit einem Her-
zen voller Dankbarkeit.
Für Sie persönlich und für die Gemeinde
Immenstadt - Blaichach in ihrer Gesamt-
heit wünschen wir, dass Gottes Segens-
bogen mit den bunten Farben des
Lebens den Weg in die Zukunft weist.
Von Herzen liebe Grüße!

So möchten wir unseren
Abschied gestalten:
Ausstellung:
MenschKönig
Erlöserkirche
Immenstadt
Donnerstag, 16. Juli
bis Dienstag 28. Juli
jeweils von
8.00 bis 20.00 Uhr
täglich um 19.00 Uhr
Abendgebet zu einer der Figuren mit Stil-
le, Gebet und Segen
Die Skulpturen des Holzbildhauers Ralf
Knoblauch aus Bonn sind aus rissigem,
krummem Holz gestaltet. Alle sind auf un-
terschiedliche Weise vom Leben gezeich-
net. Jedoch hat jede Figur eine goldene
Krone auf dem Kopf oder in der Hand
oder vor den Füßen. Der Mensch - jeder
Mensch, auch der Betrachter - ist als
Ebenbild Gottes mit königlicher Würde
beschenkt.

Tag der offenen Tür im Pfarrhaus
Samstag, 18. Juli, 10.00 bis 18.00 Uhr
Mittagstraße 8
An diesem Tag können wir in zwanglosen
Begegnungen einander Lebewohl sagen.
Zur Tageszeit passende Imbisse und Ge-
tränke stehen bereit.

Gottesdienste zur Verabschiedung
Nach jetzigem Stand (Ende Mai) werden
Zusammenkünfte mit vielen Menschen
im Juli noch nicht möglich sein. Wir

möchten jedoch mit möglichst Vielen von
Ihnen noch einmal gemeinsam Gottes-
dienst feiern. So laden wir ein zu einer
Reihe von Gottesdiensten, die wir „kleine
Abschiede“ nennen. Für diese Gottes-
dienste versenden wir eine persönliche
Einladung. Auf diese Weise wollen wir die
Höchstgrenze an Personen im Kirchen-
raum möglichst gut ausnutzen. Jeder die-
ser Gottesdienste wird zu einer
MenschKönig Figur des Holzbildhauers
Ralf Knoblauch gestaltet. Wenn es bis
dorthin wieder erlaubt ist, gibt es im An-
schluss ein lockeres Zusammensein mit
Imbiss und Getränken.

• Kleiner Abschied I: Mensch und König
Sonntag, 5. Juli, 10.00 Uhr
Erlöserkirche Immenstadt
• Kleiner Abschied II:

Krummes Holz und goldene Krone
Sonntag, 12. Juli, 10.00 Uhr
Erlöserkirche Immenstadt
• Kleiner Abschied III:

Könige des Alltags
Sonntag, 12. Juli, 19.15 Uhr
Kath. Pfarrkirche St. Martin, Missen
• Kleiner Abschied IV:

In deinen Augen bin ich schön
Sonntag, 19. Juli, 10.00 Uhr
Erlöserkirche Immenstadt
• Kleiner Abschied V:

Der Mensch - Hoffnungsträger Gottes
Offizielle Verabschiedung
Sonntag, 26. Juli, 14.00 Uhr
Erlöserkirche Immenstadt

Liebe Marlies, lieber Ulli!
Liebe Gemeinde!

DANKBARKEIT
Viele Menschen mit großer Dankbarkeit
werdet Ihr in Immenstadt in unserer Ge-
meinde zurück lassen. Gerne werden
sich die Menschen erinnern an Eure
freundliche, herzliche Art, an die liebevoll
gestalteten Gottesdienste, die vielen mu-
sikalischen und kreativen Veranstaltun-
gen, Marlies´ Fröhlichkeit im Umgang mit
den Kindern, ihr großes Engagement für
alle, die bei uns Kirchenasyl und Unter-
stützung finden durften, Ullis einladende
Briefe und humorvolle Kärtchen, seine ru-
hige, gelassene Art, Kirchenvorstandssit-
zungen zu leiten, Eure immer wieder gute
Ideen, die vielen großen und kleinen Auf-
merksamkeiten, die Ihr in die Gemeinde
hinein gegeben habt.

Die Menschen werden es Euch selbst sa-
gen und schreiben, da bin ich ganz sicher.
Das dürft Ihr in vollen Zügen genießen.
Ein ganzer Abschiedsmonat, der Juli und
ein Stückchen im August - durch Corona -
vielleicht gar nicht so nachteilig. Jeder hat
nun viel Zeit und persönliche Gelegenheit,
auf Euch zuzukommen, um noch einmal
ein paar Worte zu wechseln.

Die kleinen Figuren, die Königinnen und
Könige, die in der Ausstellung und zu Eu-
rem Abschied auftreten werden… sehr
gelungen!
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Sie erzählen ganz viel darüber, was Ihr
vom Evangelium gepredigt habt: Jeder
hat auf seine Weise Risse und Macken,
seine eigene Zeichnung vom Leben…
und ist genau so Gottes geliebtes Kind,
von Gott durch seine Liebe gekrönt. Wir
tragen die Krone nicht, weil wir sie uns ir-
gendwie verdient hätten, sondern weil wir
die Krone tragen, sind wir ermächtigt, be-
rufen und befreit, von Gottes unendlich
großer Liebe anderen etwas zu erzählen
und danach zu tun. Ich bin sicher, dass
allen vieles von Eurem Tun und Euren
Predigten noch einmal dankbar durch
das Herz und den Sinn gehen wird.

Jetzt kommt für Euch eine neue Zeit! Zeit
für Euch selbst, für Eure Kinder und En-
kel, Eure Freundschaften, den Garten
und das Häuslein... und vielleicht auch
zum Reisen.

Wir gönnen Euch den Ruhestand nach
einem langen, engagierten Arbeitsleben
von Herzen! Wir wünschen uns, dass Ihr
glücklich seid!
Ich bin mir auch sicher, dass Ihr als Pfar-

rerin und Pfarrer im Ruhestand gute Orte
finden werdet, Eurer Berufung gemäß
noch ein wenig weiter zu wirken.
Als Gesegnete seid Ihr gekommen und
als Gesegnete lassen wir Euch weiter
ziehen!
Gott nehme unter seinen Segen all die
großen und kleinen Dinge, die Ihr getan
habt - und helfe Euch, entlastet loszulas-
sen! Gott schenke Euch Gesundheit und
sattes Lebensglück - Euch, Euren Kin-
dern und Enkeln!

Eure Kollegin Gabi - ebenfalls in Dank-
barkeit! - mitsamt dem Kirchenvorstand

Als Begleitwort möchte ich Euch Worte
aus dem Psalm 139 mitgeben:
Für Ulli den Vers 5 „Von allen Seiten um-
gibst du mich und hältst deine Hand über
mir.“
Die Geborgenheit und das pure mensch-
liche Staunen und Glück über Gottes
Nähe, die man einfach annehmen darf.
So hast Du gepredigt, so segne Gott sei-
ne Liebe weiterhin an Dir!
Für Marlies die Verse 9 und 10 „Nähme
ich Flügel der Morgenröte und bliebe am
äußersten Meer, so würde auch dort dei-
ne Hand mich führen und deine Rechte
mich halten.“ Das kritische Fragen nach
Gott und dem Menschen - und das feste
Wissen, dass nirgends einer verloren
geht, weder der Mensch, noch sein
Recht. So hast Du gepredigt, so segne
Gott seine Liebe weiterhin an Dir!

Abschied vom Kleinen Kreis
Vierzig Jahre und vier Monate war der
„Kleine Kreis“ eine verlässliche Gruppe in
unserer Gemeinde.

Er hat die Wiedervereinigung Deutsch-
lands miterlebt, die Euroumstellung und
das 500. Reformationsjubiläum.
Bei den monatlichen Treffen waren aktu-
elle Themen ebenso im Gespräch wie
Fragen des Glaubens und Freuden und
Schwierigkeiten des täglichen Lebens.
Ausflüge haben die Gemeinsamkeit un-
tereinander gestärkt. Darüber hinaus sind
Verbindungen gewachsen, die auch das
persönliche Leben einbezogen haben.
Fast vier Jahrzehnte hat Herta Salomon
den Kleinen Kreis geleitet. In den vergan-
genen Jahren hatte Renate Franzke die
Leitung übernommen.
Wir danken für den treuen Dienst, aus
dem viel Segen gewachsen ist. Hier und
da werden wir uns weiterhin begegnen.
Wir wünschen behütete Wege unter dem
weiten Himmel der Treue Gottes.

Aus dem Kirchenvorstand
Im Mai hat Sandra Leifeld die Nachfolge
von Marianne Lang als Sekretärin in un-
serem Pfarramt angetreten.
Damit ist sie eine hauptamtliche Mitarbei-
terin unserer Kirchengemeinde, für die
der Kirchenvorstand der offizielle Dienst-
herr ist.
Nach den Bestimmungen unserer Lan-
deskirche musste sie deswegen ihr Amt
als Kirchenvorsteherin abgeben.
Wir danken ihr für ihr Engagement und
ihre Sorgfalt, mit der sie ihre Aufgabe
ausgefüllt hat.

Als Nachfolgerin begrüßen wir Annette
Ochs aus Immenstadt. Sie hat uns im so-
genannten „erweiterten Kirchenvorstand“
schon viele Jahre begleitet und ist mit
den Fragen, die uns beschäftigen, gut
vertraut.
Wir heißen sie nun als Kirchenvorstehe-
rin mit Stimmrecht in unserem Gremium
willkommen.
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Spätlese Anfang März Elke, Andreas und Silas Diehm posaunen und
trompeten am Karfreitag und an Ostern das Evan-
gelium aus der Stephanuskirche hinaus

Bodenbild in der Stephanuskirche zur Hausan-
dacht zu Psalm 23 im April

Pfingstgottesdienst drinnen und draußen

Grußbotschaft an die Konfis von Emilie und Louis
(Jugendausschuss) im April [Fotomontage]

Mitarbeiterfest am 21. Februar

Sonntag Rogate: Holzskulptur von Franco Maschio
- Aus der Tiefe rufen wir, Herr, zu dir!

Die runde Baumbank vor dem Pfarramt ist für Co-
rona-Zeiten gut geeignet: Jeder schaut in eine an-
dere Richtung

Gottesdienst am 8. März mit Pastorenehepaar
Lydiah und James Kimani und der Gemeinde vom
Christushaus Allgäu

Ostern in der ErlöserkircheSteine als Zeichen der Hoffnung während der Co-
rona-Krise

Tagesabschluss an Pfingsten
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In Zeiten von Corona
Bei allen Gottesdiensten und Veranstal-
tungen werden wir uns selbstverständlich
nach den aktuellen Gegebenheiten und
Vorschriften richten. Insofern bitte jeweils
den Aushang beachten. Gerne können
Sie auch anrufen, um aktuelle Informatio-
nen zu erhalten.
Weiterhin gilt: Wenn Sie Hilfe und Unter-
stützung brauchen - oder einfach mal
sprechen mögen, bitte melden Sie sich.
Auch Gebetsanliegen nehmen wir gerne
mit auf. Die Stephanus- und Erlöserkirche
sind jeden Tag von 8.00 bis 20.00 Uhr of-
fen.
Da wir momentan nicht langfristig planen
können, bitten wir um Verständnis, dass
alle weiteren Veranstaltungen und Infos
zeitnah bekannt gegeben werden.

Infos für Kinder und Eltern
Kids Go GruWi - mal anders
Montag, 13. Juli bis Donnerstag, 16. Juli
jeweils 15.00 bis 18.00 Uhr
Stephanuskirche Blaichach

Eine Geschichte aus der Bibel hören, mit-
einander sprechen, verstehen, lachen
und mit Lego ganz frei was dazu bauen,

das müsste auch in Coronazeiten gehen.
Jedes Kind bekommt eigene frisch desin-
fizierte Steine. Wir halten alle Hygiene-
und Abstandsregeln ein. Anmeldung bitte
schriftlich bis 1. Juli mit Ihrem Namen,
dem Alter des Kindes, der Adresse, Tele-
fonnummer oder E-Mail. Bitte angeben,
an welchen Tagen die Kids kommen mö-
gen. Ich gebe Ihnen dann rechtzeitig
Rückmeldung, ob es klappt.

Kigo
Sonntag, 19. Juli, 10.00 Uhr
Stephanuskirche Blaichach
Natürlich mit Abstand - eventuell im Gar-
ten hinter der Kirche

Infos fürKonfisundJugendliche

Konfi Kennenlern Tag
Freitag, 17. Juli, 16.30 bis 18.00 Uhr
Stephanuskirche Blaichach
Auch die Jugend versucht - auf Abstand -
etwas möglich zu machen. Die neuen
Konfis sind eingeladen, sich und uns ken-
nen zu lernen. Die Legokisten (frisch des-
infiziert) sind noch da… ich denke, wir
werden eine lustige Möglichkeit finden,
den ersten Kontakt zu gestalten.

Konfitag für den Kurs 2019/20
Freitag, 10. Juli, 17.00 bis 19.00 Uhr
Stephanuskirche Blaichach

Freizeit in Diepolz für den Kurs
2019/20 (sofern möglich)
Dienstag, 1. September, 17.00 Uhr bis
Donnerstag, 3. September, 12.00 Uhr

Konfitag für den Kurs 2019/20
Freitag, 18. September
15.00 bis 19.30 Uhr
Stephanuskirche Blaichach

Konfirmationsvorbereitung
Vorbereitungsgottesdienst
zur Konfirmation
Samstag, 19. September
16.00 Uhr, Stephanuskirche Blaichach
18.00 Uhr, Erlöserkirche Immenstadt

Konfirmation
vermutlich in kleinen Gruppen
Sonntag, 20. September
10.00 - 11.30Uhr,StephanuskircheBlaichach
13.00 - 14.30 Uhr, Erlöserkirche Immenstadt

Erster Konfitag - Kurs 2020/21
Samstag, 26. September
8.30 bis 13.00 Uhr
Stephanuskirche Blaichach

Vorstellungsgottesdienst -
Neuer Kurs 2020/21
Sonntag, 27. September, 10.35 Uhr
Stephanuskirche Blaichach

Aus dem Jugendausschuss
Nachdem Andreas Fetzer, Emilie von
Robakowski und Hannah Clar aus be-
ruflichen Gründen aus dem JA ausschei-
den, wurden drei neue KandidatInnen
gewählt. Lisa Würfel, Mia Backhaus und
Louis Martin haben sich zur Verfügung
gestellt und wurden einstimmig in den JA
gewählt. Den Vorsitz übernimmt Ludwig
Christmann, Stellvertreterin ist Lena
Wölfle. Herzlichen Dank an alle Jugendli-
chen und Erwachsenenvertreter!!!
Verabschiedung und Einsegnung planen
wir für:
Sonntag, 27. September, 10.35 Uhr
Stephanuskirche Blaichach

Die nächste Sitzung geben wir auf der
Homepage und über WhatsApp bekannt.
Weitere Termine und Veranstaltungen
können wir erst zeitnah bekannt geben.

Grußbotschaft an die Konfis von Flo und Elias
(Teamer) im April
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TeamerTag
sofern möglich
Donnerstag,
3. September
12.00 bis 15.00 Uhr
Freizeithaus in Diepolz
Themen: Meine Aufgaben als Teamer,
Motivationsklärung, Spielanleitung und
Konfibegleitung einüben, neue Ideen in
der Konfiarbeit entwickeln, sich gegensei-
tig Rückmeldung geben und sich unter-
stützen lernen, den Zusammenhalt
stärken und natürlich: Konfi- und Jugend-
arbeit in der Coronazeit gestalten.

Erwachsene
Die „Spätlese“, das „Frühstück für Leib
und Seele“, die „Bunten Blätter“ usw. -
diese Gruppen und Kreise müssen der-
zeit noch warten. Vielleicht sind uns ab
Juli kleine Anfänge möglich, hier ein Vor-
schlag, wenn es erlaubt und geboten ist:

„Erzählandacht“
Stephanuskirche
Blaichach
• Mittwoch, 8. Juli
15.00 bis 16.00 Uhr
• Mittwoch, 22. Juli, 15.00 bis 16.00 Uhr
Auf Abstand in einem großen Kreis -
vielleicht im Garten hinter der Kirche -
von Gott und dem Leben erzählen.
• Dienstag, 8. September, 15.00 bis 16.00Uhr
Erzählen und Bingo, eventuell wieder
mit einer Tasse Kaffee

Haus- und Hofkirche
Abendlob
Asante-Christus-Kapelle in Kranzegg
(oberhalb vom Berghof Riesen)

Sonntag, 5. Juli, 17.00 Uhr
Dienstag, 21. Juli, 19.00 Uhr
Sonntag, 30. August, 19.00 Uhr
Musik hören und singen, beten und mit-
einander sprechen, Dankbarkeit teilen
und zum Himmel schauen - was erlaubt
ist, werden wir tun.

Für alle Geburtstagskinder
Sonntag, 12. Juli, 10.00 Uhr
Sonntag, 2. August, 10.00 Uhr
Sonntag, 6. September, 10.35 Uhr
Stephanuskirche Blaichach
Alle Geburtstagskinder sind eingeladen,
sich einen Segen zusprechen zu lassen.
Auch hier wird es ein wenig anders ablau-
fen müssen: Wir dürfen vermutlich nicht
im Kreis zusammenstehen, aber eine
Kerze für jedes Geburtstagskind darf
man anzünden - und einen Segen im Ab-
stand zusprechen, das darf man auch.

Bitte beachten!

Neue Gottesdienstzeiten
ab dem 1. September

Für die Zeit der Vakanz müssen wir die
Uhrzeiten für die Gottesdienste leider um-
stellen.
Wir als Kirchenvorstand bitten Sie um
Verständnis und auch um Ihre Unterstüt-
zung in dieser Zeit.

Der Gottesdienst in der
Erlöserkirche Immenstadt
beginnt um 9.30 Uhr.

Der Gottesdienst in der
Stephanuskirche Blaichach
beginnt um 10.35 Uhr.

Herzlichen Dank, dass wir auch diese
Veränderung als Gemeinde miteinander
tragen!

Die Vertretung in der Zeit der Vakanz
übernehmen wir sozusagen selbst.
Pfarrerin Gabriele Bleher ist gerne für Sie
da.
Erreichbarkeit über
Tel.:08321 / 3668 oder
Tel.: 017 1384 8570
E-Mail: gabriele.bleher@elkb.de

Sommergottes-
dienste
- Im Innenhof der
Erlöserkirche
bei schlechtem Wetter in der Kirche
Sonntag, 5.7. / 19.7., jeweils 19.00 Uhr

- Auf dem Mittag, beim Gipfelkreuz
Mittwoch, 8.7. bis 2.9., jeweils 11.00 Uhr

- An der Asante-Christus-Kapelle
Abendlob, Sonntag, 5.7., 17.00 Uhr
Dienstag, 21.7., Sonntag, 30.8.
jeweils 19.00 Uhr

- Auf der Höfle-Alp, oberhalb des
Bergbauernmuseums in Diepolz
Sonntag, 2.8., 11.30 Uhr

- In der Burgruine Werdenstein
Sonntag, 9.8., 10.30 Uhr

- In der St. Sebastianskapelle,Wertach
Sonntag, 9.8. / 23.8., jeweils 17.00 Uhr

- Ökum. Gottesdienst auf demMittag
Sonntag, 13.9., 15.00 Uhr

Ökumenische Andachten
- Am Abend in der kleinen Wies
Kath. Pfarrkirche St. Ulrich, Wertach
Donnerstag, 6.8. bis 10.9.
jeweils 20.00 Uhr

Bitte Tagespresse beachten!
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Pfarrbüro Immenstadt
Mittagstr. 8 · 87509 Immenstadt
Tel. 08323 / 8671
Fax: 08323 / 9 8459
www.immenstadt-evangelisch.de
E-Mail: pfarramt.immenstadt@elkb.de

Bürozeiten:
Montag / Dienstag / Donnerstag / Freitag:
9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag + Donnerstag:
14.00 - 16.00 Uhr
Sekretärin: Sandra Leifeld

Konten für Spenden und Kirchgeld
bei der Sparkasse Allgäu
BIC: BYLADEM1ALG
Spenden:
IBAN: DE72 7335 0000 0000 1084 98
Straßenkinder:
IBAN: DE79 7335 0000 0000 0710 27
Kirchgeld:
IBAN: DE46 7335 0000 0000 1112 94

Pfarrerehepaar: Marlies & Ulli Gampert
Ansprechpartner für Immenstadt und
Missen (ohne Neumummen, Rauhenzell)
Mittagstr. 8 · 87509 Immenstadt
Tel. 08323 / 8671
Fax: 08323 / 9 8459

Pfarrerin: Gabriele Bleher
Ansprechpartnerin für Blaichach, Neumum-
men, Rauhenzell, Rettenberg, Wertach
Siedlerstr. 4 · 87544 Blaichach
Tel. 08321 / 3668
E-Mail: gabriele.bleher@elkb.de

Vertrauensfrau Kirchenvorstand:
Marlène Greising· Tel. 08323 / 4114

Dekanatsjugendreferentin für das OA
Kathrin Espinal Palavicine
Tel. 0176 9240 9225
E-Mail: kathrin.palavicine@ej-allgaeu.de

Telefonseelsorge
0800 / 111 0111 (gebührenfrei)

Sterbebegleitung
Hospizverein Kempten-Oberallgäu e.V.
Ansprechpartnerin für Immenstadt:
Dr. Eva Kliebhan · Tel. 08323 / 9 5395

Sozialstation Caritas und Diakonie
Martin-Luther-Str. 10b, 87527 Sonthofen
Tel. 08321 / 66 0120

Diakonieverein Oberallgäu
Herderstr. 3, 87527 Sonthofen
Tel. 08321 / 6 8660

Sozialpsychiatrisches
Zentrum der Diakonie
Sonthofener Str. 17, 87509 Immenstadt
Tel. 08323 / 99 9650
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Hilfe -
unser Sportplatz ist
marode

Im Januar erreichte uns dieser Hilferuf
aus dem Straßenkinderprojekt Reconci-
liação in Brasilien. Daraufhin wurde ein
Spendenantrag bei „Cents for help“, dem
Sozialprogramm der Bosch Mitarbeiter,
gestellt. Ob und wie viel wir als Spende
bekommen, muss abgewartet werden.
Das Sportfeld hat eine Fläche von 80 m².
Der Zementboden ist ohne Fundament
und erodiert. Es fehlt eine Entwässerung.
Löcher wurden provisorisch ausgebes-
sert. Der Platz wird von Mauern, Metall-
stützen und Maschendraht begrenzt. Die
Mauern sind teilweise einsturzgefährdet,
die Metallteile verrostet. Das „Dach“ be-
steht aus einem Nylonnetz (löchrig, ge-
flickt), dessen Funktion durch UV-
Strahlung zerstört ist. Die Sportgeräte
sind marode. Es gibt keine Beleuchtung.

Der Platz wird täglich für verschiedene
Spiele (z.B. Fußball, Volleyball, Basket-
ball) benutzt. Außerdem für Tanzunter-
richt und sportliche Wettkämpfe. Bei
Festen werden dort Buden für Essen und
Getränke aufgestellt.

Die notwendigen Baumaßnahmen und
Neubeschaffungen kosten ungefähr
10.000 Euro. Dies ist eine große finanzi-
elle Herausforderung!
Die Realisierung ist für unsere Partner in
Brasilien sehr wichtig.
Sportliche Aktivitäten und Feste leisten
gerade in den Armenvierteln der Groß-
stadt São Paulo einen wichtigen Beitrag
zur Sozialisation der Jugendlichen und
zur Gemeinschaft im Stadtteil. Damit wird
Hilfe zur Selbsthilfe ermöglicht.
Mit unseren Spenden wollen wir dabei
helfen.
Spendenkonto bei der Sparkasse Allgäu
IBAN: DE79 7335 0000 0000 0710 27
BIC: BYLADEM1ALG



Monatsspruch Juli:
Der Engel des Herrn rührte Elia an
und sprach:
Steh auf und iss! Denn du hast
noch einen weiten Weg vor dir.
1.Kön 19,7


